
B
eeindruckende 35 Jah-
re ist es mittlerweile her, 
dass die Erfolgsgeschichte 
des Autohauses Schnei-

der ihren Startschuss erlebte. 
Damals, im Jahr 1987, bot Klaus 
Schneider erstmals seine Dienste 
als Kfz-Meister an – daraus entwi-
ckelte sich bis zum heutigen Tag 
ein Unternehmen mit drei Stand-
orten und rund 60 Mitarbeitern. In 
der Gegenwart ist das Autohaus 
Schneider eine überregionale täti-
ge Unternehmensgruppe. Im Kern 
ist die Berglerner Schneider-Grup-
pe aber ein Familienunternehmen 
geblieben, das vom persönlichen 
Kontakt zum Kunden geprägt ist.

Bereits 1994 gründete Klaus 
Schneider das Seat-Autohaus in 
Mitterlern mit einem Vollservice 
für alle Kunden. Sieben Jahre 
später setzte sich die Expansion 
fort, als Schneider in Altdorf die 
Filiale mit einem Ausstellungs-
raum von über 1000 qm eröff-
nete – dort war Platz für die ge-
samte Fahrzeugpalette. Altdorf 
ist mittlerweile allerdings Vergan-
genheit, im Jahr 2013 folgte der 
Umzug nach Landshut. Als dritter 
Standort kam 2008 Dingolfing  
dazu, seit dem Werkstattanbau 
2011 gibt es dort ebenfalls den 
kompletten, von den Kunden 
gewohnten, Service in starker 
Schneider-Qualität. Im Laufe der 
Jahre machten die Söhne Roland 
und Timo Schneider ebenfalls ih-
ren Kfz-Meister und beide arbei-
ten tatkräftig im Unternehmen 
mit. Roland Schneider etwa leitet 
das Autohaus in Dingolfing, die 
treibende Kraft in Landshut ist 
Tochter Evelyn die ihre Ausbildung 
2008 als Automobilkauffrau be-
gann und seit dem die Betriebs-
abläufe und Strukturen in Lands-
hut lenkt. Angefangen hatten 
die Schneiders als SEAT-Partner 
1987. Viele Auszeichnungen folg-
ten „Golden-Dealer, Platin-Dealer, 
SEAT Go Award, Medienpartner.

2006 erzielten die Schneider-
Gruppe mit den Betrieben in 
Berglern und Landshut die Aus-
zeichnung unter den Top 10 aller 
SEAT Händler Deutschlands. Im 
Jahr 2009 wurde die neue Marke 
Hyundai ins Portfolio aufgenom-
men. Hyundai ist im Bereich der 
E-Mobilität ganz vorne mit dabei, 
das passt perfekt zum Autohaus 
Schneider. Denn bereits vor einem 
Jahrzehnt erlangte man dort die 
ersten Erfahrungen, bot Exempla-
re der damaligen Marke E-Bike an. 
Diese gibt es dort zwar nicht mehr, 

aber die neuesten Elektromodel-
le von Hyundai. Derzeit ist noch 
der IONIQ 5 das Aushängeschild 
der Modellpalette, das ändert sich 
aber ab Mitte Februar 2023: Dann 
erscheint erstmals der Neue IONIQ 
6 mit hochmodernster Technik, ei-
nem sportlichen Erscheinungsbild, 
ausgiebiger Ausstattung und einer 
Reichweite von 614 rein elektro-
nisch fahrbaren Kilometern und ei-
nen enorm niedrigen cw-Wert von 
0,21. Natürlich gibt es noch weite-
re Modelle beim Autohaus Schnei-
der zu kaufen, auch Benziner sind 
dort noch nicht ausgestorben. Die 
drei Kfz-Meister gehen dabei wie 
ihre Mitarbeiter in der Werkstatt 
die neuen Wege mit, bilden sich 
ständig fort. Für die Elektrosparte 
engagierte man zudem extra einen 
Hochvolt-Techniker für das Team. 

Engagement 
im Motorsport
Ein anderer Schwerpunkt im Auto-
haus Schneider hat mit der Elektro-
variante noch eher weniger zu tun: 
Das Tuning von Fahrzeugen. Klaus 
Schneider und seine beiden Söhne 
Roland und Timo sind im Motor-
sportsektor aktiv. Mittlerweile vor-
rangig die beiden jungen, die sich in 
der Clubsport-Ebene einen Namen 
machten und auch einige Gast-
starts in verschiedenen Rennserien 
absolvieren. Der Seniorchef betont: 
„Dort wissen die Leute, in unserer 
Schneiderbox sind immer die rich-
tigen Spezialisten, wenn es um die 

Technik und das richtige Fahrzeug-
Setup geht.“ Neues Fahrwerk, 
Felgen, Auspuffanlage und vieles 
mehr, das steht im Programm der 
Schneider-Tuningprofis. Das Aus-
hängeschild von Hyundai ist hier der 
I30 N – dafür gibt es im Autohaus 
vorrangig die Tuningteile in den un-
terschiedlichsten Ausbaustufen. 

Wer aber mit einem Modell eines 
anderen Automobilherstellers nach 
Berglern, Landshut oder Dingolfing 
kommt, erhält ebenfalls beste Be-
ratung und Service. Immer dabei 
und im Hintergrund agierend ist 
dabei Helga Schneider, die die Bü-
roarbeiten mit einer beeindrucken-
den Ruhe erledigt und dabei ihrem 
Mann und den Söhnen den Rücken 
freihält. Besonders wichtig sind 
aber die vielen engagierten und 
motivierten Mitarbeiter – gerade 
im Dienstleistungssektor ein großer 
Aspekt für den Erfolg. Daher achtet 
man im Autohaus Schneider auf 
ein stets gutes Arbeitsklima und 
das es einfach passt, das beweist 
die langjährige Betriebszugehörig-
keit vieler Frauen und Männer. 

Den Chefs ist es wichtig, diese ein-
mal zu ehren und zu nennen, Aus-
zeichnungen für langjährige Mit-
arbeit bekamen: Wolfgang Kolb, 

Martin Richter (beide 25 Jahre), 
Udo Jarsch, Paul Kratzer (beide 20 
Jahre), Dennis Triebenbacher, Bi-
anca Girgnhuber, Angelika Schulz, 
(alle 15 Jahre), Alexander Strasser 
(10 Jahre), Jennifer Braun, Julia 
Bauer, Martin Obermeier, Walter 
Hörmann, Susanne Czink und Sab-
rina Schweiger (alle 5 Jahre). Auch 
dank ihnen geht das Autohaus 
Schneider die Herausforderungen 
der Zukunft mit immer neuer Tech-
nik entspannt an. 

Das Schneider-Team 
wünscht ein friedvolles und 
glückliches neues Jahr 2023!

Mitarbeiter-Jubiläum 
Bei der Weihnachtsfeier am 17. Dezember 2022 wurden 14 langjährige Mitarbeiter ausgezeichnet:

www.autocenter-schneider.de und www.seat-schneider.de

Von links: Tochter Evelyn Noviello, Walter Hörmann, Jennifer Braun, Alexander Strasser, Bianca Girgnhuber, Klaus und Helga Schneider

Von links: Wolfgang Kolb, Martin Obermeier, Julia Bauer, Angelika Schulz, Susanne Czink, Sabrina Schweiger,  
Helga Schneider, Evelyn Noviello. Zweite Reihe von links: Martin Richter, Dennis Triebenbacher, Paul Kratzer,  
Timo Schneider, Udo Jarsch, Roland Schneider, Klaus Schneider.

Drei Meister im Rennsport zuhause: Roland, Timo und Klaus Schneider.

Jedes Jahr wird das Schneider-
Team durch Auszubildende 
erweitert, die an der Seite des 
Unternehmens in ihre berufliche 
Zukunft starten.


